
Wechseln der Zähne leistet er die gehörige Hülfe,
' ! damit die Kinder wohlgeordnete Zahne bekommen.

Was nun künstliche Zähne betrifft, so glaubt er hierin
&gt; alles leisten zu können, was man sich nur davon zu

erwarten berechtigt; er setzt sie sowohl einzeln, als
auch in ganzen Reihen ein; eine Haupt-Eigenschaft
derselben ist jedoch, daß sie stets ihre Farbe behalten.

Schließlich empfiehlt er sich mit seinem Maga
zin elastischer Bruchbandagen, einfachen sowohl als
doppelten, für Erwachsene und für Kinder, welche
Leisten-, Schenkel-und Nabelbrüche auf einesichere
und radicale Art heilen ; ferner find mehrere Arten
von Suspensorien und Pessarien, beständig vorrä-
thig, bei ihm zu haben.

Lazarus Mombert, Hof-Zahnarzt und
privilegirter Bandagist/wohnhaft in der
Carlshafer-Straße Nr. 451.

14* Elias Meyersie in aus Münden zeigt sei
nen geehrten Handelsfreunden hierdurch ergebenst

r. an, daß er sein Waarenlager aus dem Hause des

Herrn Raths Hoffmann in das der Frau von Heppe,
Königsstraße Nr. 125, verlegt hat. Zugleich
empfiehlt er sich zu bevorstehender Messe mit sei
nem wohl assortirten Englisch- Deutsch- und Fran
zösischen Manufaktur - Waaren - Lager und feinen

Brabanter Hüten, verspricht die billigsten Preise und
reelste Bedienung, und bittet um geneigten Zuspruch.

»5. Johann Gottlieb Kriger, der schon ziem
lich bekannte, billige Spitzen- und Franzen-Mann
aus Sachsen, beziehet diese Herbstmesse mit einem
vollständigen Sortiment Gardinen - Franzen und

Sächsischen Spitzen eigner Fabrik, beides nach den
neuesten Mustern. Unter Versicherung der möglichst
billigen Preise hat er due Ehre, solches hiermit erge
benst anzuzeigen, und um geneigten Zuspruch zu
bitten. Sem Lager ist auf der.neuen Meß-Galle-
rie Nr. 59.

»6. Sammtne Arbeits-Beutel mit Stahl-Schlössern
und Ketten, in allen Couleuren, sind à 1 Rthlr.
4 bis 8 Gr. in der Schloßstraße Nr. 169 zu haben.

»5. Da ich jetzt ein vollständiges Magazin ganz vor
züglich geschmackvoll und dauerhaft verfertigter
Meubles und alle in dieses Fach einschlagende
Artikel, für deren Aechtheir ich garantire, vorräthig
habe, so mache ich dieses mit dem Bemerken erge
benst bekannt, daß ich nur auf einen sehr geringen
Nutzen sehen, und zu den möglichst billrgen Preisen
jeden Käufer zufrieden stellen werde.
Lazarus Mansbach, Bellevue-Straße Nr. 9.

iS. VonNeuwiederK och ge schirr en für Spar
herde, findet man wieder ein vollständiges Lager
in der Tuchhandlung von G. Jäger, Johannis-

-firaßr Nr. 757.
39, Bescheid, in Sachen des Wirths Balthasar Lmck

«en. von Helsa, Klägers, gegen den Johannes

Dorfeld, Handelsmann zu Großallmerode, derma
len seit einem Jahre abwrsenb. Verklagten, xw.
«tediti. Wird nunmehr in den Ungehorsam deS Be

klagten und in Folge des angedrohten praefnärerr
dce eingeklagte Forderung derer 60 Rthlr., als eins
für den Beklagten vom Kläger bezahlte Schuld,
für liquid und Beklagter schuldig erkannt und an
gewiesen, diesen Betrag binnen 8 Wochen an den
Kläger, bet Meldung der Hülfsvollstreckung, zu
bezahlen, ihm auch die hierdurch verursachten Ko-
sten, praevia earumdesignatione etnaoderatione,
ZU erstatten. V. R. W. Judicatum Großallme
 rode, am 27. Junii 1819, und ist diesxr Bescheid

ebenfalls durch Anschlag und Einrückung in die
öffentlichen Blätter zur Publication zu bringen.

Kurfürstliches Amt Hierselbst, v. Nordeök.

Uugewitter.
so. Jean Spinell», allergnädigst privilegirter Ba

rometermacher, verfertigt alle Sorten Barometer
und Thermometer, welche die Probe halten, reparirt
auch dieselben, nebst allen physicalischen gläsernen
Instrumenten, macht Bier- und Brannteweins-Waa-
gen, Salzspindeln, auch alle Sorten feiner Brillen,
alles zu den billigsten Preisen. Zugleich zeigt er
hiermit an, daß er dies Geschäft jetzt ganz allein
treibe und niemanden hier habe, der für ihn von

seinen Waaren etwas zu verkaufen beauftragt sei.
- « i lttet wenn irgend etwas von seinen

Beseht steht, sich gütigst unmittelbar au
thu selbst zu wenden. Sem Logis ist allhier in Cassel
vor dem abgebrochenen Schloß bei Hrn.Nrttmann.
in Nr. 198.

»r. Zehn Ohm Branntewein, zu dem Nachlaß des
Conductors Johann Ludwig Pfleging gehörig, sol
len den «7sten d. M. bei unterschriebenem Amte

öffentlich gegen sofortige baare Bezahlung verkauft
werden. Cassel, am 14. August-1819.

K. H. Amt Ahna daselbst. Müller.
Zur Beglaubigung: G r ä b e.

LS. Den zweiten Meß-Sonntag, den 2s. August, ist,
wie gewöhnlich, Garten- und Tanz-Musik in unserm
Saale. Die unglücklrchen Verhältnisse nöthigen
uns, das Publicum um so dringender zu bitten,
uns mit zahlreichem Zuspruch zu beehren; wir
werden uns um so mehr bemühen, mit guten Ge

tränken und Speisen, so billig wie möglich, .zu
dienen. Die O e st r e i ch'schen Kinder.

25. In der Königsstraße in Nr. 148 steht eine leichte

bequeme Reise-Calefche zu verkaufen.
24. Eine beabsichtigte Veränderung meiner häuslichen

Verhältnisse bestimmt mich, mein Waaren-Lager
von Bijouterie- und Quinquallerie - Waaren aus

zuverkaufen, welches ich dem kauflustigen Publi
cum hiermit mit der Bemerkung bekannt mache,

baß diese Waaren theils zum Einkaufs-Preis, wie
auch verhältnißmäßig unter demselben, verkauft wer
den sollen. Mein Stand ist während der Messe auf
der dritten Meßgallerie Nr. 97, nach Verlauf der

Messe in der Schloßstraße Nr. 185 bei Hrn. Kork-
hauS. Cassel, am 17« August 1819.

Justus Kni er im Witwe.


